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NIEDERSCHRIFT

der ordentlichen Mitgliederversammlung der DGAI  
am 12. September 2024 in Kassel 

– im Rahmen des Jahreskongresses der DGAI 2024 –

Der Präsident der DGAI, Herr Prof. Dr. 
Benedikt Pannen, Düsseldorf, eröffnet 
die Mitgliederversammlung und begrüßt 
die 92 anwesenden, stimmberechtigten 
Mitglieder. Er stellt fest, dass die Mitglie-
dergliederversammlung gemäß § 12 Nr. 
6 der Satzung fristgerecht durch Veröf-
fentlichung in der Verbandszeitschrift 
„Anästhesiologie & Intensivmedizin“, 
Heft 5/2024, Seite V85, unter Angabe 
von Termin und Tagesordnung einberu-
fen wurde und beschlussfähig sei.

Anschließend bittet der Präsident die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer der  
Mitgliederversammlung, sich im Geden-
ken an die seit der letzten Mitglieder-
versammlung der DGAI verstorbenen 
Kolleginnen und Kollegen zu erheben:

Prof. Dr. med. Gabriele F.E.  
Nöldge-Schomburg 

Dr. med. Markus Fischer,  
Rothenburg o.d.T. 

Dr. med. Hans-Hinrich Grafelmann, 
Wittmund 

Dr. med. Grit Schroeder, Schwerin 

Dr. med. Barbara Dünzl, Regensburg 

Dr. med. Brigitte Rieks, Leer 

Dr. med. Klaus Ott, Augsburg 

Dr. med. Georg Bonnlaender,  
Bad Abbach 

Dr. med. Willi K. Pack, Saarbrücken 

Dr. med. Tilmann Lonhard, Hamburg 

Dr. med. Ursula Rueddel,  
Bad Kreuznach 

Dr. med. Brigitte Krommes, Neumarkt 

Dr. med. Susanne Graf, Hamburg 

Priv.-Doz. Dr. med. Henning Ritzow, 
Oranienburg

Dr. med. Barbara Heidemann-Kanert, 
Neckarsulm

Prof. Dr. med. Joachim Eckart, Neusäß

Dr. med. Hans P. Stegbauer, Leonberg

Priv.-Doz. Dr. med. Michael Dinkel, 
Bad Staffelstein

Dr. med. Paul Anton Pilot, Freiburg

Andreas Märten, Kempten

Dr. med. Peter Ulrich Schoellhammer, 
Marktredwitz

Dr. med. Elke Beyer, Freiburg

Christian Nestler, Zwickau

Dr. med. Ingrid Decker, München

Astrid Bredehorn, Aurich

Dr. med. Lothar Müller, Berlin

Dr. med. Bernhard Anders, Denzlingen

Dr. med. Maria Neu, Lindenfels

Dr. med. Joerg Schlamberger,  
Immenstadt

Dr. med. Frank Lochmann, Querfurt

Dr. med. Tram Van Cong, Wentorf

Prof. Dr. med. Hans-Dieter Kamp, 
Bremen

Dr. med. Hans-G. Stehlin, Neustadt

Dr. med. Peter Becker, Heidelberg

Dr. med. Ernst-A. Friedrichs,  
Engelskirchen

Dr. med. Gerd H. Scheiber, Ilmenau

Prof. Dr. med. Ernst Turner,  
Wilhelmshaven

TOP 1: Bericht des Präsidenten

Im Einzelnen geht Prof. Pannen auf 
Folgendes ein: 
•	 Krankenhausreform: Übersicht 

über die zahlreichen Aktivitäten 
sowie Positionierungen der DGAI 
im Rahmen der Krankenhausreform 
(siehe www.dgai.de „Aktuelles“, 
12.07.2024). Die DGAI hält hierzu 
weiterhin auf dem Laufenden, u. a. 
auch über die App „DGAI.aktiv“.

•	 Übersicht der auf dem Deutschen 
Ärztetag 2024 in Mainz unter 
Beteiligung von DGAI und BDA 
gestellten Anträge, u. a. „Intravenöse 
Sedierung erfordert ärztliche 
Kernkompetenz“, „Änderung der 
Zusatz-Weiterbildung Transplan-
tationsmedizin – Aufnahme der 
Anästhesiologie als zugangsberech-
tigtes Fach“, „Weiterentwicklung von 
Leistungsgruppen nur unter echter 
Beteiligung der Ärzteschaft – wirkli-
che Parität herstellen“. 

•	 Finanzierung Ärztliche Weiterbil-
dung: Gemeinsamer offener Brief 
von BDA, DGAI, BDC und DGCH 
an Bundesgesundheitsminister Karl 
Lauterbach („Ärztliche Weiterbil-
dung: Anästhesisten und Chirurgen 
schlagen in offenem Brief an 
Bundesgesundheitsminister Lauter-
bach Finanzierungsmöglichkeiten 
vor“, siehe www.dgai.de „Pressemit-
teilungen“, 08.05.2024).

•	 Intensive politische Aktivitäten 
im Bereich Notfallmedizin, u. a. 
diverse Stellungnahmen, Positions-
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papier zur Zukunft der Notfallmedi-
zin (siehe www.ai-online.info, „Die 
Zukunft der Notfallmedizin gestalten 
– aus Sicht von DGAI und BDA“, 
A&I 9/2024) sowie Positions- 
papier zur „Bedeutung des inter-
professionellen Trainings für die 
Optimierung der Team-Kompetenz 
von Pflegenden und Ärztinnen und 
Ärzten am Beispiel des Weanings 
von beatmeten Patientinnen und 
Patienten in der Intensivmedizin“ 
(A&I 12/2024).

•	 Änderung der Zusatzweiterbil-
dung Transplantationsmedizin: 
Aufnahme der Anästhesiologie als 
zugangsberechtigtes Fach. 

•	 Zusatzweiterbildung Medizin-
informatik: Von der BÄK wurde 
bemängelt, dass die Anzahl an Zu-
satzweiterbildungen zu groß sei und 
reduziert werden solle. Von einer 
Reform der Weiterbildungsordnung 
wäre die Medizinische Informatik 
besonders bedroht, da sie zu den 
ZWB mit den wenigsten Weiterbil-
dungsstätten zählt. Erfreulicherweise 
konnte zwischenzeitlich auf dem 
DÄT 2024 eine Vorstandsüberwei-
sung erreicht werden mit dem Ziel 
des Erhalts der ZWB Informatik für 
Ärzte als Schlüsselqualifikation für 
die Digitalisierung der Medizin. 

•	 DGAI2TORIAL: Bericht über 
die sehr erfolgreich verlaufene 
diesjährige Veranstaltung mit mehr 
als 450 Teilnehmern, „TV-Studio 
wird zum digitalen Klassenzimmer: 
Rückblick auf die Premiere des 
neuen Weiterbildungsformats 
DGAI2TORIAL“, A&I 5/2024. 
Die Programmerstellung für das 
DGAI2TORIAL 2025 am 7. – 10. 
April 2025 mit den Schwerpunkten 
„Anästhesie & Notfallmedizin“ habe 
begonnen.

•	 Netzwerk Universitätsmedizin 
(NUM 3.0): Erfreulicherweise konn-
ten sich vier Projekte mit Anästhesie-
beteiligung bzw. Lead durchsetzen, 
u. a. das Studiennetzwerk Intensiv- 
medizin im Themenraum 1, im 
Themenraum 2 das „Fachnetzwerk 
Intensivmedizin“ und die Routine-
datenregister RAPID und PACE im 

Themenraum 4. Herr Prof. Pannen 
beglückwünscht alle Beteiligten 
und dankt für das herausragende 
Engagement.

•	 Aufbau einer DGAI-Forschungsplatt-
form (DGAI Research Plattform) in 
Arbeit.

•	 Übersicht der seit Mai 2023 
konsentierten Leitlinien und 
veröffentlichten Empfehlungen.

•	 Relaunch der neuen DGAI-
Homepage am 01.01.2024 und Start 
des neuen DGAI-Mitgliederportals.

•	 DGAI in den Medien: Auswertung 
der zahlreichen Aktivitäten aus dem 
Bereich Unternehmenskommuni-
kation (u. a. Pressemitteilungen, 
DGAI.aktiv PushApp, Social Media, 
Podcasts), die die Sichtbarkeit der 
DGAI und der Anästhesiologie 
deutlich verbessert hat.

•	 Gespräch BZÄK / BÄK / DGAI / BDA 
am 11.04.2024 in Berlin: Erfreuli-
cherweise habe sich Herr Reinhardt 
hier klar positioniert, dass die i. v.  
Sedierung ausschließlich in die 
Hände von ÄrztInnen mit entspre-
chender Qualifikation und nachge-
wiesenen Erfahrungen gehöre.  
Allerdings sei auf Seite der anwesen-
den zahnärztlich tätigen KollegInnen 
weiterhin keine Einsicht zu erkennen. 
Man halte hierzu weiter auf dem 
Laufenden.

•	 Jährliches Gespräch BÄK / DGAI /  
BDA am 14.11.2024 in Berlin. 

•	 Personalia: Information über 
die Sektionssprecherwahlen am 
10.09.2024 sowie zwei neue Mitar-
beiterinnen der Geschäftsstelle: Frau 
Skrodt (Assistenz Geschäftsführung, 
Zertifikate) und Frau Dalles (A&I 
Redaktion).

TOP 2: Bericht des General-
sekretärs

Der Generalsekretär, Prof. Dr. Bernhard 
Zwißler, informiert in seinem Bericht 
über: 
•	 Das Präsidialgespräch Anästhesio

logie / Chirurgie am 22.01.2024: Die 
Beziehungen zwischen den beiden 
Fachgesellschaften seien exzellent. 

•	 Die Stellungnahme der DGAI zum  
Referentenentwurf für ein Medi
zinforschungsgesetz: Die DGAI 
unterstützt die ausführliche Stellung-
nahme des Arbeitskreises Medizi-
nischer Ethik-Kommissionen (AKEK) 
zum Referentenwurf vollumfänglich. 
Die Funktionen der AKEK sollte hier 
im Sinne einer Selbstverwaltung und 
Qualitätssicherung weiter gestärkt 
und die Digitalisierung der Prozesse 
gefördert werden. Die DGAI lehnt 
ganz nachdrücklich die Einführung 
einer zentralen Ethik-Kommission 
ab. 

•	 Die Aktualisierung der BDA / DGAI-
Empfehlungen zur Erteilung einer 
WB-Befugnis für die Zusatzwei-
terbildung Intensivmedizin, A&I 
10/2023 (siehe www.ai-online.info, 
„Erteilung einer Weiterbildungsbe-
fugnis für die „Zusatzweiterbildung 
Intensivmedizin“ (Stand 6/23)“, A&I 
10/2023).

•	 Die A&I-Publikation „Grundlagen 
und Ausgestaltung der interdis-
ziplinären Zusammenarbeit auf 
Intensivstationen“ 9/2024 (siehe 
www.ai-online.info, „Grundlagen 
und Ausgestaltung der interdis-
ziplinären Zusammenarbeit auf 
Intensivstationen“, A&I 9/2024).

•	 Die DIVI-FB-Sitzung-Facharzt 
Innere Medizin mit Schwerpunkt 
Intensiv- und Notfallmedizin: In der 
letzten Sitzung des DIVI-Präsidiums 
habe sich bestätigt, dass die DGIIN 
Bestrebungen unternimmt, einen 
Facharzt für Innere Medizin mit 
Schwerpunkt Intensiv- und 
Notfallmedizin einzuführen. Nach 
intensiven Diskussionen konnte 
in der DIVI-FB-Sitzung über eine Be-
schlussvorlage abgestimmt werden, 
welche den Vorschlag einen solchen 
Facharzt einzuführen kategorisch 
ablehnt. 

•	 Leistungsgruppe Infektiologie – 
ZWB Infektiologie: Im Rahmen der 
KH-Gesetzgebung ist die Einführung 
einer Leistungsgruppe Infektiologie 
geplant. Die Infektiologen haben 
hier versucht, den Zugang zu dieser 
Leistungsgruppe ausschließlich für 
FachärztInnen für Innere Medizin 
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mit Schwerpunkt Infektiologie zu 
reklamieren. Auf Initiative der DGAI 
wurde der Zugang jedoch auch für 
ÄrztInnen aller anderen FG mit der 
Zusatzweiterbildung Infektiologie 
ermöglicht. 

•	 Die Wahl von Frau Prof. Dr. Vera von  
Dossow in den Vorstand der AWMF. 

TOP 3: Bericht der Kassen-
führerin

Frau Prof. Dr. C. Nau und Herr Prof. 
Dr. A. Schleppers stellen den Jahres-
abschluss der DGAI zum 31.12.2023 
vor und erläutern die Bilanz sowie die 
Gewinn- und Verlustrechnung. 

Insgesamt habe die Analyse der Steuer-
berater ergeben, dass die Buchführung 
und der Jahresabschluss den gesetzli-
chen Vorschriften und den Grundsätzen  
ordnungsgemäßer Buchführung entspre- 
chen und der Jahresabschluss ein zu
treffendes Bild der tatsächlichen Verhält-
nisse wiedergibt.

Herr Prof. Schleppers informiert über 
die aktuelle Mitgliederentwicklung mit 
einem erfreulichen Zuwachs von 86  
Mitgliedern. Anschließend geht er de
tailliert auf den Jahresabschluss 2023 
mit der Gewinn- und Verlustrechnung 
ein, die mit einem geringeren Jahresfehl-
betrag als erwartet abschließe. 

Insgesamt sei festzustellen, dass die 
DGAI trotz Defizit im Jahr 2023 finan
ziell stabil aufgestellt sei. Die Mitglie
derzahlen entwickelten sich weiterhin 
stabil und es würden wieder Einnahmen 
aus Zinsen und der Vermietung der Büro-
räume in der Roritzerstraße zufließen. 
Allerdings resultierten aus der notwendig 
gewordenen Personalaufstockung in der 
Geschäftsstelle (u. a. Leitlinienbüro, Un-
ternehmenskommunikation, Zertifikate) 
höhere Personalkosten. Rund 600.000 €  
Defizit waren alleine durch DAC, HAI 
und Regionaltagungen zu tragen, dies 
konnte jedoch durch die Auflösung von 
Rückstellungen aus den Vorjahren weit-
gehend aufgefangen werden. Generell 
bleibe der Bereich „Veranstaltungen“ be-
dingt durch massive Kostensteigerungen 
insbessondere für Personal, Technik und 
Räume ein finanzieller Risikobereich. 

Entsprechende Gegenmaßnahmen (ein 
neuer Jahreskongress, Veranstaltung 
von Regionaltagungen an (Universitäts-) 
Kliniken) seien deshalb bereits auf den 
Weg gebracht worden.

TOP 4: Bericht der Kassenprüfer

Herr Prof. Dr. med. J. Kubitz, Nürnberg, 
erstattet als einer der zwei Kassenprüfer 
der DGAI den Bericht. Danach habe 
er gemeinsam mit Herrn Prof. Dr. med. 
W. Schaffartzik, Berlin, die Kassenfüh-
rung der DGAI am 22.04.2024 für das 
Geschäftsjahr 2023 per Videokonferenz 
überprüft und für in Ordnung befunden. 
Der entsprechende Jahresabschluss auf 
der Basis der durch die Kanzlei Rödl & 
Partner geprüften Bilanz / Gewinn- und 
Verlustrechnung wäre ihnen vom Ge
schäftsführer, Herrn Prof. Dr. med. A. 
Schleppers, erläutert worden und alle 
Fragen seien vollständig und angemes-
sen beantwortet worden. Die anschlie-
ßende stichprobenartige Überprüfung 
verschiedener Geschäftsvorgänge habe 
keinerlei Beanstandungen ergeben. Die 
Bücher seien sauber und ordentlich ge-
führt und alle Geschäftsvorfälle, die über 
die Geldkonten des Verbandes abgewi-
ckelt wurden, seien in der Buchhaltung 
erfasst worden. Daher befürworteten 
die Kassenprüfer uneingeschränkt die 
Entlastung der Kassenführerin, des Prä
sidiums und der Geschäftsführung.

TOP 5: Aussprache und Entlas-
tung des Präsidiums 

Die Mitgliederversammlung folgt ein
stimmig – bei Enthaltung der Betroffe-
nen – dem Antrag, das Präsidium der 
DGAI einschließlich der Kassenführerin 
sowie die Geschäftsführung zu entlasten 
und den Bericht über die Erstellung 
des Jahresabschlusses der DGAI zum 
31.12.2023 in der vorliegenden Form 
anzunehmen.

TOP 6: Wahl des Engeren 
Präsidiums für die Amtsperiode 
2025/2026

Der Präsident schlägt vor, Herrn Prof.  
Dr. A. Schleppers, der sich für diese Auf-

gabe zur Verfügung gestellt habe, zum 
Wahlleiter zu bestellen. Die Mitglieder-
versammlung wählt Professor Schleppers 
per Akklamation zum Wahlleiter. 

Der Wahlleiter stellt fest, dass die Mit
gliederversammlung gemäß § 12 Nr. 6  
der Satzung ordnungsgemäß und frist-
gerecht durch Veröffentlichung in der 
Verbandszeitschrift „Anästhesiologie &  
Intensivmedizin“, Heft 5/2024, S. V85  
unter Angabe von Termin und Tages
ordnung einberufen wurde. Die Stimm- 
berechtigung der Teilnehmer sei im 
Einzelnen geprüft worden und die Ver-
sammlung sei beschlussfähig. 

Da Herr Prof. Dr. G. Marx als Präsident 
für die Amtsperiode 2025/2026 bereits 
auf der letzten Mitgliederversammlung 
gewählt worden sei und Herr Prof. Dr. B. 
Pannen qua Satzung als Vize-Präsident 
für 2025 feststehe, stünden nun die Wah-
len für die Position des Generalsekretärs, 
des Schriftführers, der Kassenführerin, 
des Vertreters der Landesvorsitzenden 
der Vertretung der ÄrztInnen in Weiter-
bildung, sowie der Division B und C an. 
Das Engere und Erweiterte Präsidium 
der DGAI schlage die nachfolgenden 
Kandidatinnen und Kandidaten vor: 

Generalsekretär: 
Prof. Dr. Bernhard Zwißler, München

Schriftführer:  
Prof. Dr. Peter Rosenberger, Tübingen

Kassenführerin:  
Prof. Dr. Carla Nau, Lübeck

Vertretung der Landesvorsitzenden:  
Prof. Dr. Michael Winterhalter, Bremen

Vertretung der ÄrztInnen in Weiterbil-
dung: Frau Stephanie Baier, Dresden 

Vertretung Division B:  
Prof. Tilmann Müller-Wolff, Ludwigsburg

Vertretung Division C:  
Dr.-Ing. Christin Wenzel, Freiburg

Nachdem der Wahlleiter festgestellt 
hat, dass es zu den einzelnen Kandida-
tinnen und Kandidaten keine Alterna-
tivvorschläge gebe und keine weitere 
Aussprache gewünscht werde sowie alle 
vorgeschlagenen Kandidatinnen und 
Kandidaten ihre Bereitschaft zur Kan-
didatur erklärt haben, ruft er zur Wahl 
der einzelnen Positionen im Engeren 
Präsidium der DGAI für die Amtspe-
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riode 2025/2026 auf, die gemäß der 
Wahlordnung digital durchgeführt wird. 
Jedes wahlberechtigte Mitglied erhielt 
hierfür am Eingang einen QR-Code, 
der per Smartphone zu scannen ist. Die 
Abstimmung erfolgt mittels Smartphone 
und führt zu folgenden Ergebnissen:

Generalsekretär:  
Prof. Dr. med. Bernhard Zwißler,  
München 
Ja 81 / Nein 2 / Enthaltung 3 / Gesamt: 86

Schriftführer:  
Prof. Dr. med. Peter Rosenberger,  
Tübingen 
Ja 76 / Nein 11 / Enthaltung 5 / Gesamt: 92

Kassenführerin:  
Prof. Dr. med. Carla Nau, Lübeck 
Ja 81 / Nein 5 / Enthaltung 4 / Gesamt: 90

Vertreter der Landesvorsitzenden:  
Prof. Dr. med. Michael Winterhalter, 
Bremen 
Ja 66 / Nein 13 / Enthaltung 12 / Gesamt: 91

Alle Gewählten nehmen die Wahl an 
und danken der Mitgliederversammlung 
für das damit ausgesprochene Vertrauen.

Wahl der Vertreterin / des Vertreters  
der ÄrztInnen in Weiterbildung (Amts-
periode 2025/2026)
Der Wahlleiter ruft zur Wahl der Ver-
treterin der ÄrztInnen in Weiterbildung 
durch die anwesenden Mitglieder dieser 
Gruppe auf. Die bisherige Vertreterin, 
Frau Dr. Nathalie Krug, Leipzig, stehe 
nicht mehr zur Wahl. Als Nachfolgerin 
kandidiere Frau Stephanie Baier, Dres-
den. Nach einer kurzen Vorstellung 
seitens Frau Baier stellt Prof. Schleppers 
fest, dass keine weiteren Kandidatin-
nen / Kandidaten bekannt wären und ruft 
die anwesenden Mitglieder der Gruppe 
zur Wahl per Wahlkarten auf. Gewählt 
wird Frau Stephanie Baier, Dresden, 
mit dem nachfolgenden Ergebnis:

Ja 7 / Nein 0 / Enthaltungen 0 / Gesamt 7

Frau Baier nimmt die Wahl an und dankt 
für das ausgesprochene Vertrauen. 

Wahl der Vertreterin / des Vertreters der 
Mitglieder der Division B (Amtsperiode 
2025/2026)
Prof. Schleppers ruft zur Wahl der Ver
treterin / des Vertreters der Mitglieder 
der Division B durch die anwesenden 

Mitglieder der Division B auf, wobei 
sich der bisherige Vertreter, Herr Prof. 
Tilmann Müller-Wolff, Ludwigsburg 
erneut zur Wahl stelle. Von den an-
wesenden Mitgliedern der Division B 
wird per Wahlkarten Herr Prof. Tilmann 
Müller-Wolff, Ludwigsburg mit dem 
nachfolgenden Ergebnis gewählt:

Ja 5 / Nein 0 / Enthaltungen 0 / Gesamt 5

Herr Prof. Müller-Wolff nimmt die Wahl 
dankend an. 

Wahl der Vertreterin / des Vertreters der 
Mitglieder der Division C (Amtsperiode 
2025/2026)
Abschließend ruft Prof. Schleppers zur 
Wahl der Vertreterin / des Vertreters der 
Miglieder der Division C auf, wobei 
die bisherige Vertreterin, Frau Dr. rer. 
nat. Martina Kiefmann, Hamburg, nicht 
mehr zur Wahl steht. Als Nachfolgerin 
kandidiere Frau Dr.-Ing. Christin Wenzel, 
Freiburg. Nach einer kurzen Vorstellung 
seitens Frau Dr.-Ing. Wenzel stellt Prof. 
Schleppers fest, dass keine weiteren Kan-
didatinnen/Kandidaten bekannt wären 
und ruft die anwesenden Mitglieder der 
Division C zur Wahl per Wahlkarten 
auf. Gewählt wird Frau Dr.-Ing. Christin 
Wenzel, Freiburg mit nachfolgendem 
Ergebnis:

Ja 1 / Nein 0 / Enthaltungen 0 / Gesamt 1

Frau Dr.-Ing. Christin Wenzel nimmt die 
Wahl dankend an. 

TOP 7: Wahl der Kassenprüfer 
für die Amtsperiode 2025/2026

Anschließend ruft Professor Schleppers 
zur Wahl der beiden Kassenprüfer auf.  
Herr Prof. Schaffartzik, Berlin und Herr  
Prof. Dr. J.C. Kubitz, Nürnberg stellen 
sich erneut zur Wahl. Herr Prof. Schlep-
pers erhält das Einverständnis der Mit-
gliederversammlung, über die beiden 
Wahlvorschläge en bloc abzustimmen. 
Die Mitgliederversammlung der DGAI 
wählt mittels Smartphone die Herren 
Prof. Dr. W. Schaffartzik, Berlin und Prof. 
Dr. J. C. Kubitz, Nürnberg, zu Kassen-
prüfern der DGAI für die Amtsperiode 
2025/2026 mit dem nachfolgenden 
Ergebnis: 

Ja 78 / Nein 1 / Enthaltung 4 / Gesamt: 83

Der Wahlleiter bestätigt, dass von Herrn 
Prof. Schaffartzik die entsprechende 
Bestätigung vorläge, dass er im Falle 
seiner Wiederwahl die Wahl annehme. 
Herr Prof. Kubitz nimmt die Wahl an 
und dankt für das Vertrauen.

Nachdem Professor Schleppers die 
Sitzungsleitung an den Präsidenten zu- 
rückgegeben hat, wünscht dieser allen 
Gewählten für ihre verantwortungsvol
len Aufgaben in der DGAI eine glückli-
che Hand. Er dankt Frau Dr. Krug und 
Frau Dr. Kiefmann für ihr Engagement 
und wünscht Ihnen alles Gute. 

TOP 8: Verschiedenes

Aus dem Auditorium werden die nach-
folgenden Anfragen zur Prüfung und 
anschließender Berichterstattung an das 
Präsidium herangetragen:
•	 Digitalisierung des Anästhesieaus-

weises möglich?
•	 TOF-Messung verpflichtend 

empfehlen? 

Zum Abschluss der Mitgliederversamm-
lung bedankt sich der Präsident bei 
den Teilnehmerinnen und Teilnehmern, 
den Mitgliedern des Präsidiums, der 
Geschäftsführung und den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern der Geschäftsstelle 
sowie allen, die sich für die Belange der 
DGAI bspw. in den Arbeitskreisen und 
Kommissionen eingesetzt haben und 
einsetzen. Besonderen Dank spricht er 
Herrn Prof. Gräsner aus: Herr Prof. Gräs-
ner war seit 2014 kooptierter Vertreter 
der Notfallmedizin im DGAI-Präsidium, 
leitete seit 2015 als Sprecher den Wissen-
schaftlichen Arbeitskreis Notfallmedizin 
und war von 2023 – 2024 Sprecher der 
Sektion Notfallmedizin. Bei den vergan-
genen Wahlen habe er sich nicht mehr 
zur Wahl gestellt und scheide deshalb 
am 31.12.2024 aus dem Präsidium aus. 
Die gesamte DGAI dankt Herrn Prof. 
Gräsner herzlich für sein langjähriges 
und großes Engagement auf dem Gebiet 
der Notfallmedizin und des Rettungswe-
sens.

Kassel, den 12.09.2024

Prof. Dr. med. Benedikt Pannen 
– Präsident –

Prof. Bernhard Zwißler 
– Generalsekretär –


